
 

                                                                                      
 
 
 
 
 
 
Das Projekt FINKA wird gefördert durch das Bundesamt für Naturschutz mit Mitteln des Bundesministeriums für Umwelt, Naturschutz, nukle-
are Sicherheit und Verbraucherschutz und dem Niedersächsischen Landesbetrieb für Wasserwirtschaft, Küsten- und Naturschutz mit Mitteln 
des Niedersächsischen Ministeriums für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz und des Niedersächsischen Ministeriums für Um-
welt, Energie, Bauen und Klimaschutz. 

 

 

FINKA-Nachmittag in Norddrebber 

Datum  Mittwoch, der 22.11.2023  

Uhrzeit  14:30 Uhr 

Ort  Hofcafé Landleben, Hauptstraße 44, 29690 Norddrebber 

 

Programm 

Ab 14:30 Uhr  Ankommen, Kaffee und Kuchen 

15:00 – 15:20 Uhr Förderung von Insekten durch den Verzicht auf Herbizide und 
Insektizide – Konzept und erste Erkenntnisse aus dem FINKA-
Projekt 
Jana Tempel, Netzwerk Ackerbau Niedersachsen e.V. 

15:20 – 15:35 Uhr Halbzeit im Projekt – Erfahrungsbericht der FINKA-Betriebe 
   Jürgen Nülle und Torsten Kirchner 

15:35 – 16:15Uhr  Bestäuber und weitere Nützlinge in Agar-Ökosystemen 
Dr. Svenja Bänsch,  
KWS SAAT SE & Co. KGaA, Abteilung Entomologie 

16:15 – 17:00 Uhr Möglichkeiten der vorbeugenden und mechanischen Beikraut- 
Regulierung 
Markus Mücke,  
LWK Niedersachsen Fachbereich Ökologischer Landbau 

 
 
 
Veranstalter  Landvolk Hannover e.V.      
Kontakt  Lisa Johannes, Tel. 0511/400 787 11 

 

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte melden Sie sich bis zum 19.11.2023 telefo-

nisch oder über https://finka-projekt.de/veranstaltungen/ an. 

 

Projektpartner sind die Kompetenzzentrum Ökolandbau Niedersachsen GmbH, das 

Netzwerk Ackerbau Niedersachsen e.V., das Landvolk Niedersachsen e.V. sowie das 

Leibniz-Institut zur Analyse des Biodiversitätswandels und die Georg-August-Universität 

Göttingen.  

https://finka-projekt.de/veranstaltungen/

